
15.12.2025	 Rest- & Biomüllabfuhr
15.12.2025	 Gemeinderatssitzung	 2000 h
17.12.2025	 Seniorenmittagstisch	 1200 h
18.12.2025	 Altpapiertonne
23.12.2025	 CVJM Waldweihnacht	 1830 h
29.12.2025	 Rest- & Biomüllabfuhr
03.01.2026	 gelbe Tonne
05.01.2026	 Tischtennis Schleifchenturnier
05.01.2026	 Feuerwehr Generalversammlung	 1900 h

08.01.2026	 ev. Kirchengemeinde Seniorencafé	 1400 h
10.01.2026	 Funkabuaba Christbaumsammeln	 ab 900 h
10.01.2026	 Faschingsverein Rabennacht	 2000 h
12.01.2026	 Rest- & Biomüllabfuhr
13.01.2026	 Bürgergemeinschaft Spielenachmittag	 1400 h
15.01.2026	 Altpapiertonne
15.01.2026	 Männergesangverein JHV	 2000 h
16.01.2026	 Kellerberghexa Faschingsauftakt	 2000 h

_________________________________________________
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_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________

_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________
________________________________________________
________________________________________________
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Öffnungszeiten Gemeinde Woringen
Aufgrund der positiven Erfahrung und der deutlich reduzierten War-
tezeiten bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung für Ihre Anlie-
gen. Telefonisch sind wir unter 0 83 31 / 55 13 wie folgt erreich-
bar: Montag 1600 - 1800 Uhr / Dienstag – Freitag 830 - 1100 Uhr
Gerne senden Sie Ihre Anfrage per Mail an: rathaus@woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag	 8
00

 - 12
00

 Uhr und 14
00

 - 16
00

 Uhr	
Dienstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr	

Mittwoch	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
Donnerstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr	

Freitag	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 89534-70
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	 0 83 34 / 89534-73
Passamt, Einwohnermeldeamt	 0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-16
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-13
Ordnungsamt		  0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt		  0 83 34 / 605-13/16/24
Kur- und Gästeinformation	 0 83 34 / 605-31

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

	 Sie erreichen uns unter 
	 Telefon 01 51 / 15 29 54 70 

(auch über Whats-App)
	 jeden Montag von 1000 h - 1200 h
und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

Liebe Woringerinnen 
und Woringer,

unglaublich, wie schnell die Zeit ver-
geht. Das heutige Grußwort ist bereits das 

letzte im Kalenderjahr 2025. 

Gerade in der Vorweihnachtszeit hält der Woringer 
Terminkalender wieder viele tolle Veranstaltungen 
für alle Woringerinnen und Woringer bereit. Neben 
vielen General- und Jahreshauptversammlungen 
wurden und werden auch in diesem Jahr wieder 
viele kleinere und größere Events für jeden Ge-
schmack organisiert.
 
Eben diese gesellschaftlichen Angebote sind ein 
wichtiger Grundpfeiler für eine funktionierende 
Dorfgemeinschaft. Gerade auch für uns Bürger-
meister und die Gemeinderäte ergeben sich hier-
bei immer auch Gespräche, die sehr wertvoll für 
unsere weitere Arbeit sind. 

Erfreulicherweise haben sich die politischen Grup-
pierungen im aktuellen Gemeinderat wieder dar-
auf verständigt, mit einer gemeinsamen Liste zur 
Gemeinderatswahl anzutreten. Hierbei sollen wie 



bereits vor sechs Jahren die Listenplätze per Losver-
fahren vergeben werden. 

Da es allen Beteiligten sehr wichtig ist, hier listen-
platztechnisch keine Privilegien zu verteilen, besteht 
für jede / jeden Kandidatin/en die gleiche Chance 
auf den gewünschten Listenplatz.
 
Sie werden sich sicher fragen, weshalb ich hiervon 
im Grußwort berichte. Die Antwort ist sehr einfach, 
ich möchte nochmals alle, die an der Arbeit des 
Gemeinderats interessiert sind, auffordern, sich 
bei den Gemeinderäten oder gerne auch bei mir 
zu melden. Wir freuen uns über jede bzw. jeden 
neue/n Bewerber!

Aktuell soll im Bundestag das Gebäudeenergiege-
setz, welches im Volksmund auch Heizungsgesetz 
genannt wird, überarbeitet werden. Da in diesem 
Gesetz viele EU-Vorschriften in Landesrecht umge-
wandelt werden, wird dies sehr sicher nicht abge-
schafft, sondern nur überarbeitet werden, ggf. wird 
es auch nur einen neuen Namen erhalten. 

Da aktuell die Fördersätze noch sehr hoch sind und 
ich mir nicht sicher bin, ob diese in der Höhe auf-
rechterhalten werden, möchte ich hiermit nochmal 
alle, die über einen Anschluss an unsere Nahwär-
meversorgung nachdenken, animieren, sich zeitnah 
mit einem Energieberater in Verbindung zu setzen 
und sich die Förderungen zu sichern. 

Gerne informieren wir alle Interessierten unverbind-
lich über alle technischen und finanziellen Belange 
unserer Nahwärme, über aktuelle Zuschussthemen 
dürfen wir leider nicht beraten.

Auch wenn inzwischen viele Arbeiten im Freien wit-
terungsbedingt ruhen, so arbeiten wir im Rathaus 
aktuell an vielen wichtigen Themen für das kom-
mende und die nächsten Jahre. 

Inzwischen wurde bereits der Haushalt für den 
Schulverband Woringen mit der Finanzierung der 
geplanten Turnhallensanierung, des geplanten 
OGTS-Anbaus, des Mehrzweckraumes und der 
neuen Fußballkabinen beschlossen und genehmigt. 
Aktuell wird an der Eingabe zur Baugenehmigung 
und der Einreichung der verschiedenen Zuschuss-
anträge gearbeitet. 

Sehr erwähnungswert ist für mich die tolle Zusam-
menarbeit mit den beteiligten Vertretern der Bele-

gervereine bei den Bemusterungen. So konnten 
immer wieder gemeinsam und auf Augenhöhe 
Kompromisse bei den verschiedenen Anforderun-
gen gefunden werden. Vielen herzlichen Dank an 
alle Beteiligten für die bisherige super Zusammen-
arbeit. 

Auch der Woringer Gemeindehaushalt wurde am 
08.12. bereits vom Haupt- und Finanzausschuss 
vorberaten und soll wie jedes Jahr sehr früh, bereits 
in der ersten Gemeinderatssitzung 2026 voraus-
sichtlich am Montag, den 19.01.2026 beschlossen 
werden. 

Auch hier planen wir wie schon in den letzten Jah-
ren viele kleinere und größere Vorhaben gerade 
auch in Bezug auf die Woringer Infrastruktur umzu-
setzen. Unter vielen anderen Punkten wollen wir die 
Sanierung der Woringer Misch- und Schmutzwas-
serkanäle mit Nachdruck angehen, um auch die 
„nichtsichtbaren“,  aber nicht weniger wichtigen 
Infrastrukturbereiche auf einem hohen Niveau zu 
halten. 

Nach dem Bericht über abgeschlossene und ge-
plante Dinge möchte ich zum wiederholten Male 
ein besonderes Event zum Ende dieses Jahres, bzw. 
Start des nächsten Jahres, bewerben. 

So fand sich nach den beiden letzten, vom TV-Wo-
ringen organisierten Silvesterfeuerwerken mit unse-
rem CVJM auch für diesen Jahreswechsel ein Verein 
für die Durchführung des diesjährigen Feuerwerks. 
Gerade diese Art der gemeinsamen Verabschie-
dung, bzw. Begrüßung des neuen Jahres bietet für 
alle Woringerinnen und Woringer, egal ob jung 
oder alt, die Möglichkeit, gemeinsam und in toller 
Gesellschaft zu feiern. 

Da der beauftragte Feuerwerker im Nachgang den 
angefallenen Abfall wieder einsammelt und ent-
sorgt, sind auch die Reinigungsarbeiten im Dorfge-
biet für unsere Bauhofmitarbeiter deutlich geringer. 
Zudem entsteht deutlich weniger Feinstaub und die 
Umwelt wird weniger belastet. 

Aus diesem Grunde möchte ich nochmal alle Wo-
ringerinnen und Woringer dazu aufrufen, auf den 
Kauf „eigener“ Silvesterböller und Raketen zu ver-
zichten und vor allem bei dieser Veranstaltung als 
Gast dabei zu sein und mit dem Erwerb von Ge-
tränken und Speisen die Finanzierung zu unterstüt-
zen und ggf. auch einen Teil der eingesparten Kos-
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ten unserem CVJM als Spende für die Kosten des 
Feuerwerks zukommen zu lassen. 

Ich freue mich schon jetzt auf eine rege Teilnahme, 
um gemeinsam und miteinander den Start ins neue 
Jahr zu feiern. Vielen Dank schon jetzt an den CVJM 
Woringen und vor allem an alle Helferinnen und 
Helfer für die Organisation und natürlich alle Gäs-
te für deren Teilnahme. Lassen Sie uns gemeinsam 
das neue Jahr begrüßen, das ein oder andere gute 
Gespräch führen und positiv gestimmt ins neue Jahr 
starten. 

Da dies, wie bereit zu Beginn dieses Grußwortes er-
wähnt, das letzte Woringer Blättle für dieses Jahr ist, 
möchte ich noch einige persönliche Worte an Sie 
richten.

Gemeinsam konnten wir im zu Ende gehenden Jahr 
wieder viele Projekte beenden, weiterentwickeln 
oder anstoßen. Hierbei ist der Hauptgarant für das 
Gelingen der vielen verschiedenen Dinge das sehr 
gute Miteinander in unserem Woringen. 

Aus diesem Grunde ist es mir eine Herzensangele-
genheit , mich bei Ihnen allen für das gemeinsam 
Erreichte und den Zusammenhalt zu bedanken. 
Weiter geht mein großer Dank an alle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Grönenbach und meine Bürgermeisterkollegen 
Frau Ullrich und Herrn Kerler für die sehr gute Zu-
sammenarbeit über die Gemeindegrenzen hinweg. 

Ebenfalls ganz herzlich bedanken möchte ich mich 
bei meinen Mitarbeiterinnen im Rathaus Frau End-
res, Frau Buchner und Frau Kirschbauer für die gro-
ße Unterstützung bei meiner täglichen Arbeit. 

Einen weiteren Dank spreche ich allen Angestell-
ten der Gemeinde Woringen, allen voran unserem 
Bauhof und unseren Reinigungsdamen aus. 
Herzlich danke sagen möchte ich auch meinen bei-
den Stellvertretern, Karl „Charly“ Depperich und 
Bernd Hübschke für deren unermüdlich Unterstüt-
zung, die unglaublich ehrliche Zusammenarbeit  
und das sehr, sehr gute Miteinander zum Wohle un-
serer Gemeinde. 

Nicht unerwähnt lassen möchte ich aber auch die 
sehr gute und zielgerichtete Zusammenarbeit mit 
unserem Gemeinderat und auch die große Bereit-
schaft der Mitglieder, sich in Arbeitskreisen und Aus-
schüssen jederzeit zusätzlich einzubringen. 

Wie schon weiter oben erwähnt, wären viele Dinge 
in der Art und Weise, wie diese in Woringen mit ei-
ner positiven Herangehensweise angegangen wer-
den, anders absolut nicht möglich. Dies verdient 
höchsten Respekt und Anerkennung.

Auch als Vorsitzender des Schulverbandes Wo-
ringen geht mein herzlichster Dank an alle Lehrkräf-
te, OGTS-Mitarbeiterinnen, die Küchendamen, die 
Hausmeisterin und auch an das Reinigungsteam für 
deren Einsatz zum Wohle unserer Kinder. Ganz be-
sonders bedanken möchte ich mich an dieser Stelle 
jedoch auch für die jeweilige große Unterstützung 
bei den Planungen für unser Vorhaben der Turnhal-
lensanierung und des OGTS-Anbaus.

Wie schon in der Bürgerversammlung berichtet, 
darf ich mich als Vorsitzender des Zweckverbandes 
zur Wasserversorgung der Woringer Gruppe für das 
sehr gute Miteinander im Wasserzweckverbands-
team und der Gemeinde bedanken. Für viele von 
uns unsichtbar wird auch hier vieles geleistet. 

So muss mit den wenigen Mitarbeitern im techni-
schen Bereich für das ganze Jahr an 365 Tagen und 
jeweils  für 24 Stunden ein Bereitschaftsdienst gesi-
chert werden. Dies bedeutet, dass unsere Mitarbei-
ter jederzeit für Notfälle, wie z.B. Rohrbrüche, so-
wohl zur Nachtzeit als auch an Wochenenden und 
Feiertagen bereitstehen. 

Nicht vergessen möchte ich unsere kaufmännischen 
Mitarbeiterinnen, auch hier wird das ganze Jahr 
hinweg sehr vieles mit hohem Engagement geleis-
tet, ganz besonders aber in der für die Meisten eher 
ruhigeren Zeit zwischen den Jahren, da hier für viele 
tausend Wasserabnehmer die Jahresabrechnungen 
erstellt werden müssen. 

Aus diesem Grunde möchte ich alle Wasserabneh-
mer bitten, füllen Sie bitte die Ihnen zugeschickten 
Abrechnungskarten aus und lassen Sie diese dem 
Wasserzweckverband zukommen, oder tragen Sie 
den aktuellen Wasserzählerstand online und mit 
dem QR-Code auf der angegebenen Seite ein und 
unterstützen Sie hiermit das Wasserzweckverbands-
team.

Ebenfalls einen ganz herzlichen Dank möchte ich 
unseren Bauhofmitarbeitern an dieser Stelle über-
mitteln. Gerade in dieser „kleinen“ Abteilung wird 
das ganze Jahr hinweg vieles geleistet. Wie viele 
von Ihnen sicherlich schon mitbekommen haben, 
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gibt es immer wieder viele kurzfristige Aufgaben, 
welche abgearbeitet werden müssen. Aber auch 
die „normalen“ Aufgaben sind sehr vielfältig und 
oftmals nicht immer exakt planbar. 

Eine besondere Herausforderung bietet gerade 
auch der Winterdienst, da  sich hier oftmals von ei-
nem auf den anderen Tag der Wetterbericht ändert 
oder die Lage vor Ort eine andere ist als vorherge-
sagt. 

Ich kann Ihnen hierbei versichern, dass unser Bau-
hof wie auch unsere beauftragten Dienstleister alles 
tun, um die Behinderungen so gering wie möglich 
zu halten. Trotzdem sind wir hier aber auch immer 
auf Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung angewie-
sen. Gemeinsam haben wir die vergangenen Win-
ter überstanden und werden auch die kommenden 
Winter gut überstehen. 

Einen ganz besonderen Dank möchte ich an dieser 
Stelle an die beiden „neuen“ Leiterinnen unseres 
Kindergartens Frau Nadja Lichtensteiger und Frau 
Natascha Reich und das gesamte Team unserer 
Kindertagesstätte „Guter Hirte“ aussprechen. 

Unglaublich was hier in diesem Jahr geleistet wurde 
und wird. Nach einer nicht einfachen Zeit ist wie-
der ein unbeschreiblich positiver Geist in die Wor-
inger Einrichtung eingezogen. Besonders erwähnen 
möchte ich hierbei auch die sehr vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit dem Träger der Diakonie All-
gäu e.V., vielen Dank auch hierfür.

Nach mehrjähriger Vakanz kann ich mich an die-
ser Stelle auch endlich wieder bei unserem eige-
nen Pfarrer für die gute Zusammenarbeit bedan-
ken. Lieber Jan, lieber Kirchgemeinderat, es ist mir 
ebenfalls eine Herzensangelegenheit mich auch bei 
Euch ganz herzlich für das gute Miteinander zu be-
danken. 

Einen weiteren großen Dank möchte ich an alle 
Woringerinnen und Woringer, die sich in den Wo-
ringer Vereinen, Gruppierungen und Organisatio-
nen oder in sonstiger Weise zum Wohle Woringens 
und dessen Bürgerinnen und Bürger einbringen, 
aussprechen.

Sicherlich habe ich bei meinen Dankesworten wie-
der jemanden vergessen, all denen möchte ich erst 
recht „Danke“ sagen. An jedem Tag meiner Amts-
zeit als Bürgermeister der Gemeinde Woringen wird 

mir aufs Neue bewusst, wie viele Menschen für eine 
lebenswerte und aktive Gemeinde notwendig sind. 

Ebenso dürfen wir den Menschen dankbar sein, die 
auch über die Feiertage und rund um die Uhr für 
uns arbeiten und dafür sorgen, dass neben vielen 
anderen Dingen, z.B. die Wasserversorgung, die 
Elektrizitätsversorgung und auch die Gesundheits-
versorgung sichergestellt werden. 

Wie Sie aus meinen Dankesworten heute und den 
regelmäßigen Grußworten entnehmen können, ist 
es mir eine ganz besondere Ehre, seit inzwischen 
fast sechs Jahren Bürgermeister unserer Gemeinde 
sein zu dürfen. 

Natürlich gibt es auch in diesem Beruf immer wieder 
Phasen und Situationen, die sehr herausfordernd 
und anstrengend sein können. Gerade in diesen 
Zeiten wird mir vor allem die positive Unterstützung 
durch unser Bürgermeisterteam, den Gemeinderat, 
die Vereine und ganz besonders auch die familiäre 
Rückendeckung durch meine Frau und meine Kin-
der bewusst. 

Mit der Erkenntnis des Erreichten der vergangenen 
Jahre und den anstehenden Projekten habe ich 
mich ganz bewusst dafür entschieden, bei der kom-
menden Kommunalwahl wieder als Bürgermeister 
anzutreten. Folglich wäre es mir eine Herzensange-
legenheit im Falle einer erneuten Wahl auch wei-
terhin mit ganzer Kraft für unser Woringen einzu-
stehen.

Zum Schluss wünsche ich uns allen viele ruhige 
Stunden, eine entschleunigte Zeit und vor allem 
auch viele Momente der Freude, um wieder neue 
Kräfte für das kommende Jahr zu sammeln. 

Meine größten Wünsche fürs neue Jahr an Sie alle 
sind, Gesundheit, Zufriedenheit und 
ein friedliches Zusammenleben im 
Kleinen wie im Großen.

Ihr 
Bürgermeister

Jochen Lutz
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Aufstellungsversammlung
der Gemeinderatskandidatinnen 

und -kandidaten 
„Wir für Woringen“

Zur Aufstellungsversammlung der Wählergruppe 
„Wir für Woringen“

am 6. Januar 2026 um 1930 Uhr 
im Wirtshaus Schwarzer Adler

laden wir alle Interessierten herzlich ein.

„Wir für Woringen“ 
ist eine gemeinsame Wählergruppe

der örtlichen politischen Gruppierungen.

Ann-Kathrin Willer              Dr. Werner Scheitzeneder

WIR 
 FÜR 
WORINGEN
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www.feuerwehr-woringen.de 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WORINGEN

           Termine
18.12.2025 1800 Uhr Jugendfeuerwehr
05.01.2026 2000 Uhr  Generalversammlung

MÜLLABFUHR
15.12.2025	 Restmüllabfuhr
15.12.2025	 Biomüllabfuhr
18.12.2025	 Altpapiertonne
29.12.2025	 Restmüllabfuhr
29.12.2025	 Biomüllabfuhr
03.01.2026	 gelbe Tonne
12.01.2026	 Restmüllabfuhr
12.01.2026	 Biomüllabfuhr
15.01.2026	 Altpapiertonne

	 Wertstoffhof
	 Wolfertschwende-
Montag:	 1500 bis 1800 h
Dienstag:	 1500 bis 1800 h
Mittwoch:	 900 bis 1200 h
Donnerstag:	 1500 bis 1800 h
Freitag:	 1300 bis 1800 h
Samstag:	 900 bis 1300 h
Der Wertstoffhof Wolfertschwenden ist an den gesetz-
lichen Feiertagen geschlossen. Am Mittwoch, 24.12. 
(Heilig Abend) und am Mittwoch, 31.12. (Silvester) 
bleibt der Wertstoffhof ebenso geschlossen. Am Mon-
tag, 22.12., am Dienstag, 23.12, am Samstag, 27.12 
sowie am Montag und Dienstag, 29.12. und 30.12 ist 
der Wertstoffhof zu den regulären Öffnungszeiten ge-
öffnet. Erster Öffnungstag 2026 ist Freitag der 02.01.
Das Wertstoffhof-Team wünscht allen Anlieferern eine 
schöne Weihnachtszeit und ein Gutes, vor allem aber 
Gesundes Jahr 2026.

          NOTRUFE

Rettungsdienst Memmingen	 % 112
Strom 24-Stunden-Störungsdienst	 % 0800/5396380
Wasser	 % 08331/89763
Feuerwehr-Notruf	 % 112
Polizei-Notruf	 % 110
Polizei-Inspektion Memmingen, 
87700 MM, Am Schanzmeister 2	 % 08331/100-0

Stromzählerablesung im 
Gebiet der LEW Verteil-
netz (LVN)
Die jährliche Erfassung der Zählerstände 
im Netzgebiet der LEW Verteilnetz (LVN) 

beginnt in diesem Jahr ab dem 21. Dezember. 

Die LEW Verteilnetz GmbH (LVN) erfasst zum Jahreswechsel 
wieder die Zählerstände im Netzgebiet. Die LVN wird Haushalte 
im Netzgebiet im Dezember direkt per Brief informieren und um 
eine Selbstablesung ab dem 21. Dezember bitten. Alle notwen-
digen Informationen zur Selbstablesung und zur Übermittlung 
des Zählerstands sind in dem Schreiben erläutert.

In einigen Orten werden Ortsbevollmächtigte (OBVs) im Auf-
trag von LVN die Zählerstände in Mehrfamilienhäusern erfas-
sen. Diese werden zwischen 21. Dezember und 20. Januar die 
Mehrfamilienhäuser aufsuchen. Die Ortsbevollmächtigten kön-
nen sich mittels einer Bescheinigung sowie dem Personalaus-
weis ausweisen. Wer Zweifel an der Befugnis der Ableser hat, 
kann sich unter der kostenfreien Rufnummer 0800 539 638 1 
von Montag bis Freitag in der Zeit zwischen 8 und 17 Uhr rück-
versichern. Bei Fragen können sich Netzkunden auch per Mail 
an folgende Adresse wenden:  obv@lew.de.

Von welchem Stromlieferanten die Haushalte ihren Strom be-
ziehen, spielt bei der Ablesung keine Rolle. Der abgelesene 
aktuelle Zählerstand wird an den jeweiligen Stromlieferanten 
für die individuelle Stromverbrauchsabrechnung weitergeleitet. 
Gleichwohl kann es vorkommen, dass die jeweiligen Stromlie-
feranten sich zusätzlich für eine Zählerablesung melden.

Informationen und Antworten auf häufige Fragen zur Selbsta-
blesung der Zählerstände bei der LVN finden Sie hier: www.
lew-verteilnetz.de/service-hilfe.
Über die LEW Verteilnetz

Die LEW Verteilnetz GmbH sorgt als regionaler Verteilnetzbe-
treiber für einen zuverlässigen und sicheren Betrieb des Strom-
netzes und gewährleistet einen diskriminierungsfreien Netz-
zugang. Das Netzgebiet der LEW Verteilnetz GmbH umfasst 
Bayerisch-Schwaben sowie Teile Oberbayerns. Die LEW Ver-
teilnetz GmbH ist eine Tochtergesellschaft der Lechwerke AG 
(LEW). Weitere Informationen unter www.lew-verteilnetz.de.

Einmessung 
Revisionsschächte
Für die Bestandsaufnahme des Kanalnetzes 
im Ort Woringen beauftragt die Gemein-
de die Firma RIWA mit der Einmessung der 

Übergabeschächte. 

Ein Vermessungstechniker wird dafür mit dem Vermessungs-
stab eine Punktaufnahme des Schachtdeckels machen. Dafür 
ist es notwendig, dass die Firma Zugriff auf die Übergabe-/
Revisionsschächte auf dem Grundstück der jeweiligen Anlie-
ger hat. 

Wir bitten Sie daher, die Schachtdeckel auf Zugänglichkeit 
zu prüfen. 

Sollten Sie Fragen zu der Vermessung haben können Sie sich 
gerne an Herrn Jonathan Block aus der Bauverwaltung wen-
den. Tel. 08334/89534-72.
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Verlässliche Ferienbetreuung 2026
Die Gemeinde Woringen plant auch für das Jahr 2026 wieder 
eine verlässliche, qualifizierte Ferienbetreuung für Schulkinder 
aus Woringen in Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring 
Unterallgäu und dem Markt Bad Grönenbach.
Die Betreuung wird von den Mitarbeiterinnen der offenen Ganz-
tagsschulen Bad Grönenbach und Woringen an der Grund- 
und Mittelschule Bad Grönenbach durchgeführt. Sie findet je 
nach Wunsch halbtags (730 bis 1230 Uhr, inkl. Frühstück) oder 
ganztags (730 bis 1600 Uhr, inkl. Frühstück und Mittagessen) 
statt und muss für mindestens zwei Tage pro Woche gebucht 
werden. Die Kosten betragen inkl. der Mahlzeit(en) halbtags 
20,00 €/Tag (100,00 €/ Woche) und ganztags 30,00 €/Tag 
(150,00 €/Woche). Angeboten wird die Ferienbetreuung fol-
genden Ferienwochen:
Fasching: 	 16.02. – 20.02.2026
Ostern: 	 30.03. – 02.04.2026
Pfingsten: 	26.05. – 29.05.2026
Sommer: 	 07.09. – 14.09.2026
Herbst: 	 02.11. – 06.11.2026
Aus organisatorischen Gründen ist eine verbindliche Anmel-
dung bis spätestens 06.01.2026 erforderlich. Anmeldeformu-
lare erhalten Sie ab sofort bei den Mitarbeiterinnen der OGTS 
Woringen und der OGTS Bad Grönenbach, im Rathaus in Wo-
ringen oder in Bad Grönenbach im Bürgerbüro sowie auf der 
Website der Gemeinde Woringen.

Ökotopia in der Umweltstation 
für Kinder und Jugendliche in den 
Sommerferien 2026
Die Gemeinden Bad Grönenbach, Wolfert-
schwenden und Woringen bieten auch in 
diesem Jahr wieder eine vergünstigte Teil-

nahme an den Ferienfreizeiten der Umweltstation Un-
terallgäu in Legau an. Die Gemeinden bezuschussen die 
Teilnahme pro Kind und Woche mit 40 €.
Anmeldung: Bitte melden Sie Ihr Kind direkt über die Um-
weltstation Legau an und überweisen Sie den vollen Teil-
nahmebeitrag. Die Anmeldeformulare stehen Ihnen unter 
www.bzu.de zum Download zur Verfügung. Eine Anmel-
dung ist ab dem 15.01.2026 möglich.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der oben angegebe-
nen Internetadresse bzw. telefonisch bei der Umweltstati-
on unter 08330/2469970.
Zuschuss: Formulare für die Anforderung des Zuschus-
ses erhalten sie nach Beendigung der Maßnahmen (ca. 
Mitte September) von Seiten der VG Bad Grönenbach. 
Der Förderbetrag wird anschließend von den Gemeinden 
ausbezahlt.
Bei Fragen zur Ferienbetreuung oder zum Zuschuss zur 
Ökotopia wenden Sie sich bitte an Frau Elke Schatz von 
der VG Bad Grönenbach, Tel. 08334/605-17 oder elke.
schatz@bad-groenenbach.de (Montag bis Donnerstag 
vormittags)
Elke Schatz, Hauptamt

Ferienbetreuung

A

                      Woringer Bürger-
                      gemeinschaft e.V.
                              AK Soziales
                                      Senioren-
                                         Spielenach-
                                   mittag           
                                       Herzliche Einladung zum 
                       monatlichen Spielenachmittag 
                     am  13. Januar 2026 um 1400 Uhr 
                        im Gästehaus Susanne!

Für unser traditionelles 
Funkenfeuer sammeln wir 

am Samstag, dem 10. Januar 
	 2026 ab 1400 Uhr die 
	 	ausgedienten Christbäume 	
	 	 am Straßenrand ein.

Die Woringer Funkabuaba wünschen 
Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Schützenverein
Woringen
Der Schützenverein lädt seine 
Mitglieder zur ordentlichen Ge-
neralversammlung am Dienstag, 
dem 20.01.2026 um 20 Uhr ins 
Schützenheim ein.

Es wird um eine vollzählige Teil-
nahme gebeten.

Der Schützenverein wünscht allen Mitgliedern 
mit Familie, Freunden und Gönnern eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Die Vorstandschaft
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Evangelisch-
Lutherische
Kirchengemeinde
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Unsere Kirche ist an allen 
Sonn- und Feiertagen geöffnet.

Sonntag,	 14. Dezember 2025 – 
	 3. Advent 
930 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin Elfriede Gröner)
930 Uhr	 Kindergottesdienst im Forum (Team)
1530 Uhr	 Konzert Woringer Musikanten 
	 (in der Kirche)

Montag, 	 15. Dezember 2025
930 Uhr	 Mini-Club im „HdB“ (Team)                                                       
	 Thema: Weihnachten 

Dienstag, 	 16. Dezember 2025
1600 Uhr	 Gottesdienst in der Senioren-WG, 
	 Altvaterstraße (Pfarrer Jan Raithel)

Sonntag, 	 21. Dezember 2025 – 
	 4. Advent
930 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Jan Raithel)

Mittwoch, 	 24. Dezember 2025 – 
	 Heiligabend 
1530 Uhr	 Familien-Gottesdienst 
	 mit Weihnachts-Musical 
	 (Pfarrer Jan Raithel & Kinderchor)
1900 Uhr	 Festgottesdienst (Pfarrer Jan Raithel 
	 & Woringer Musikanten)

Donnerstag, 	 25. Dezember 2025
930 Uhr	 Gottesdienst (Prädikantin Edith Pfindel 
	 & Kirchenchor)

Freitag, 	 26. Dezember 2025
930 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Jan Raithel 
	 & Männerchor))

Sonntag, 	 28. Dezember 2025
	 KEIN GOTTESDIENST 
	 IN WORINGEN!!

Mittwoch, 	 31. Dezember 2025 – 
	 Altjahresabend
1700 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Jan Raithel)

Donnerstag, 	 1. Januar 2026 – Neujahr
1900 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Jan Raithel)

Sonntag, 	 4. Januar 2026
930 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Jan Raithel)

Dienstag, 	 6. Januar 2026
930 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Jan Raithel)

Donnerstag, 	 8. Januar 2026
1400 Uhr	 Senioren-Nachmittag im Forum (Team)

Sonntag, 	 11. Januar 2026
930 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Jan Raithel 
	 & Tiefziehblech)
930 Uhr	 Kindergottesdienst im Forum (Team)

Dienstag, 	 13. Januar 2026
1600 Uhr	 Gottesdienst in der Senioren-WG, 
	 Altvaterstraße

Briefmarken für die Herzogsägmühle können im Pfarr-
amt abgegeben werden. 

Kerzen werden seit ein paar Jahren im Wertstoffhof für 
die Herzogsägmühle angenommen!

Kontakt zur Kirchengemeinde:

Pfarramt
Kirchstraße 3, 87789 Woringen

 0 83 31 / 29 53  
 0 83 31 / 89 489
 pfarramt.woringen@elkb.de

Pfarrer Dr. Jan Raithel
 01 51 / 70 88 31 41  
 jan.raithel@elkb.de

Pfarrer Raithel hat keine festen Sprechzeiten – zögern 
Sie aber nicht, ihn per Mail oder telefonisch zu kontak-
tieren, um einen Termin oder ein Treffen zu vereinbaren.

Aktuelle kirchliche Informationen aus der 
Region finden Sie auf der Homepage unseres Dekanats: 
www.memmingen-evangelisch.de

Bürozeiten Annemarie Haug

Dienstag 9 – 10 h / Donnerstag 17 – 19 h
Urlaub vom 01.12. bis 05.12.2025

Die Telefonseelsorge
ist kostenlos erreichbar: 0800 111 0 111.

EV.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE

WORINGEN
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Katholische
Kirchengemeinde
Die Gottesdienste 
Zell-Woringen

Dienstag, 
16. Dezember 2025
1900 Uhr: Meditativer Abend im 
Advent: „Sterndeuter“ mit Elfriede 
Notz im Stift Bad Grönenbach

Freitag, 19. Dezember 2025
900 Uhr: Eucharistiefeier

1900 Uhr: Feier der Versöhnung (Bußg.) für die Pfarrei-
engemeinschaft in der Stiftskirche Bad Grönenbach

Sonntag, 21. Dezember 2025
1030 Uhr: Familiengottesdienst zum Thema „Sehen“ in 
der Pfarrkirche Zell

Mittwoch, 24. Dezember 2025
1600 Uhr: Kinderkrippenfeier in der Pfarrkirche Zell
1730 Uhr: Ökum. Einstimmung in den Hl. Abend in der 
Stiftskirche Bad Grönenbach

Donnerstag, 25. Dezember 2025
1000 Uhr: Festgottesdienst in der Pfarrkirche Zell

Freitag, 26. Dezember 2025
1030 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 28. Dezember 2025
1030 Uhr: Eucharistiefeier

Mittwoch, 31. Dezember 2025
1600 Uhr: Jahresschlussandacht mit Elfriede Notz in 
der Stiftskirche Bad Grönenbach

Donnerstag, 1. Januar 2026
1000 Uhr: Eucharistiefeier zu Jahresbeginn in der Stifts-
kirche Bad Grönenbach

Sonntag, 4. Januar 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Dienstag, 6. Januar 2026
900 Uhr: Festgottesdienst Hl. 3 Könige mit Aussendung 	
der Sternsinger

Samstag, 10. Januar 206
1800 Uhr: Erinnerungsgottesdienst für Verstorbene des 
Jahres 2025 mit Elfriede Notz in der Stiftskirche Bad 
Grönenbach

Sonntag, 11. Januar 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Mittwoch, 14. Januar 2026
1930 Uhr: Erstkommunion-Elternabend in der 
Pfarrkirche Zell

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Die Pfarrbüros sind an folgenden Tagen geöffnet:

Bad Grönenbach:
Montag 	 830 – 1100 Uhr 
Dienstag 	 1600 – 1800 Uhr
Mittwoch 	 930 – 1130 Uhr

Donnerstag geschlossen
Freitag 	 1100 – 1300 Uhr
oder nach Terminvereinbarung! Gerne können Sie 
auch per Mail Kontakt mit uns aufnehmen!

Wolfertschwenden:
Donnerstag von 1730 bis 1830 Uhr
Bad Grönenbach 
Telefon:0 83 34 - 215, Fax: 083 34 - 66 74

Wolfertschwenden 
Tel.: 0 83 34 - 77 64, Fax: 0 83 34 - 98 62 96

Internet: http://www.katholische-kirchen-groenenbach.de
E-Mail: pg.bad-groenenbach@bistum-augsburg.de

Unsere Seelsorger sind telefonisch zu erreichen:
Pfarrer Klemens Geiger	 0 83 34 - 77 64
Pater Jijo		  0 83 34 - 98 74 24 oder 215
Pater Delphin	 01 57 - 332 91 086
		  oder 0 83 34 - 215
Martina Brüchle, 
Verwaltungsleiterin	 0 83 34 - 98 85 32

Gedenkgottesdienst 2026 – 
„Im Dunkel unserer Trauer leuchten 
die Sterne der Erinnerung“  
Für alle, die 2025 einen geliebten Menschen 
verabschieden mussten 
Sie haben im vergangenen Jahr einen besonderen Men-
schen verloren. Der Verlust hinterlässt eine Lücke, die 
niemand füllen kann. Wir laden Sie herzlich zu unserem 
Gedenkgottesdienst ein, um gemeinsam innezuhalten, 
sich an die Verstorbenen zu erinnern und Trost in Ge-
meinschaft zu finden.
Datum: Samstag, 10. Januar 2026 
Uhrzeit: 18 Uhr 
Ort: Stiftskirche Bad Grönenbach 
Ich freue mich auf Ihr Dabeisein! Elfriede Notz
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Infos aus der Gemeinderatssit-
zung vom 24.11.2025

Der erste Bürgermeister Jochen Lutz be-
grüßt die anwesenden Mitglieder des 
Gemeinderats, Herrn Meinl vom Bau-

amt, sowie die Zuhörer und stellt fest, dass form- und 
fristgerecht geladen wurde und die Beschlussfähigkeit 
gegeben ist.

TOP 1, Genehmigung des Sitzungsprotokolls, 
öffentlicher Teil, (GR 10.11.2025)

Den Mitgliedern wurde das Sitzungsprotokoll, GR 
10.11.2025, öffentlicher Teil, zugestellt. 

Beschluss: Das den Mitgliedern zugestellte Sitzungspro-
tokoll, GR 10.11.2025, öffentlicher Teil, wird geneh-
migt.

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 2. Aufstellungsbeschluss vorhabenbezo-
gener Bebauungsplan für Batteriespeicher

BGM Lutz übergibt das Wort an die beantragende Fir-
ma.

Folgende Punkte werden von den Vertretern der Firma 
vorgestellt und erläutert:
- Wer sind wir
- Unsere Erfahrung
- Warum Batteriespeicher
- Mehrwert für Woringen
- Woringen als Standort
- Das geplante Vorhaben
- Zeitplan und nächste Schritte

Sachverhalt: Zur Ermöglichung der Verwirklichung eines 
Großbatteriespeichers mit Umspannwerk in der Nähe 
der schon bestehenden Umspannanlage im Nordos-
ten des Gemeindegebietes im bauplanungsrechtlichen 
Außenbereich gemäß § 35 BauGB ist ein Bebauungs-
planverfahren durchzuführen. Es soll eine vorhabenbe-
zogener Bebauungsplan gemäß § 12 BauGB aufgestellt 
werden. Zur Übernahme der Planungs- und Erschlie-
ßungskosten werden mit dem Vorhabensträger der BBD 
Projekt Sumo GmbH entsprechende vertragliche Ver-
einbarungen getroffen. Es wird ein Sonstiges Sonder-
gebiet gemäß § 11 Abs. 2 BauNVO festgesetzt. Der 
geplante Batteriespeicher hat eine Bezugs- und Einspei-
seleistung von 400 MW. Der eingespeicherte Strom soll 
zunächst in einem eigenen Umspannwerk auf der Vor-
habenfläche auf die Höchstspannungsebene (380 kV) 
umgewandelt werden. Über die bestehende von der Fa. 
Amprion betriebene Umspannanlage Woringen soll der 
Strom dann in das Übertragungsnetz eingespeist wer-
den. Die Vorhabenfläche umfasst eine östliche Teilflä-
che des Grundstücks Fl.Nr. 252 Gemarkung Woringen 
im Umfang von ca. 4,5 ha. Der vorhabenbezogene 

Bebauungsplan soll die Bezeichnung „Batteriespeicher 
und Umspannwerk Woringen“ erhalten.

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, im Bereich ei-
ner Teilfläche des Grundstücks Fl.Nr. 252 Gemarkung 
Woringen einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
im Sinne von § 12 BauGB aufzustellen. Der Bebauungs-
plan erhält die Bezeichnung „Batteriespeicher und Um-
spannwerk Woringen“. Geplant ist die Festsetzung eines 
Sonstigen Sondergebietes gemäß § 11 Abs. 2 BauNVO.   

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 1 (§ 49)

TOP 3. Bauanträge / Bauvoranfragen / 
Genehmigungsfreistellungsverfahren

TOP 3.1 Bauantrag: Errichtung einer Trichter 
Überladestation Fl.Nr. 167/3 
Gemarkung Woringen

Sachverhalt: Auf der Nordseite des Betriebsgeländes 
eines ortsansässigen Kieswerkes bzw. einer Asphalt-
mischanlage ist neben der Hauptzufahrt die Erstellung 
einer Trichter-Überladestation geplant. Hier werden 
überwiegend Betonmischfahrzeuge per Förderband 
bedient. Die bauliche Anlage weist eine Höhe von ca. 
3,50 m auf. Der Bereich, in dem per Radlader Material 
zugeführt wird, weist eine Fläche von 9,60 m x 8,00 m 
bei einer Tiefe von 2,40 m auf. Der geplante Standort 
liegt direkt neben dem am 09.01.2020 vom Landrat-
samt genehmigten Bauantrag für Bevorratungsflächen 
zur Lagerung von gewaschenem Sand und Kies für die 
Betonmischanlage. Auflagen zum Lärmschutz wurden 
für diesen Lagerplatz nicht auferlegt. Der Abstand zum 
nächstgelegenen Wohnhaus nach Nordwesten liegt bei 
ca. 170 m. In den vorgelegten Unterlagen werden keine 
Angaben zu den Nutzungszeiten gemacht. Der Standort 
ist aus Gründen des Immissionsschutzes nicht günstig 
gewählt. Daher sollte vom Antragssteller im Bereich des 
Betriebsgeländes ein alternativer Standort gefunden 
werden.    

Beschluss: Die Gemeinde Woringen kann derzeit das 
gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag: Errichtung 
einer Trichter-Überladestation auf Fl.Nr. 167/3 Gemar-
kung Woringen nicht erteilen. Die Planunterlagen sind 
hinsichtlich der Nutzungszeiten zu ergänzen. Ferner ist 
zu prüfen, ob ein aus Gründen des Immissionsschutzes 
günstigerer Alternativstandort auf dem Betriebsgelände 
gefunden werden könnte.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
TOP 3.2 Bauantrag: Aufschüttung mit Humus 
und Rotlage Fl.Nr. 262 Gemarkung Woringen

Sachverhalt: Im Bereich der „Unteren Einöde“ ist auf 
Fl.Nr. 262 Gemarkung Woringen die Aufschüttung einer 
Geländefläche mit einer Höhe von ca. 1 m vorgesehen. 
Die Maßnahme dient der Verbesserung der Nutzfläche 
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über einer aufgefüllten historischen Kiesabbaufläche. 
Ziel der Auffüllung sind die Herstellung eines gesun-
den landwirtschaftlichen Bodens sowie die nachhaltige 
Verbesserung der Bodenfruchtbarkeit. Die Aufschüttung 
erfolgt mit Humus und Rotlage auf eine Höhe von etwa 
1,00 m und einer Fläche von ca. 27.000 m². Die land-
wirtschaftlich genutzte Fläche ist überwiegend eben mit 
leichter Neigung nach SO. Es sind keine wasserfüh-
renden Gräben oder geschützte Landschaftselemente 
vorhanden. Der Oberboden wird abgetragen und zwi-
schengelagert. Anschließend erfolgt das Aufbringen der 
Rotlage als Unterbau sowie das Planieren der Fläche. 
Darauf werden eine Humusschicht sowie der zwischen-
gelagerte Oberboden wieder eingebracht. Unmittelbar 
nach Abschluss der Auffüllarbeiten erfolgt eine Ansaat 
mit geeignetem Saatgut zur Minimierung des Erosions-
risikos. Aufgrund der Lage im Wasserschutzgebiet darf 
nur vollkommen unbelastetes Material (Z-0) verwendet 
werden. Die Maßnahme ist mit dem Landratsamt Un-
terallgäu (Bodenschutz) und dem Wasserwirtschaftsamt 
Kempten abgestimmt. 

Beschluss: Die Gemeinde Woringen erteilt das ge-
meindliche Einvernehmen zum Bauantrag: Aufschüt-
tung mit Humus und Rotlage Fl.Nr. 262/0 Gemarkung 
Woringen, Im Kreut. Aufgrund der Lage im Wasser-
schutzgebiet darf nur vollkommen unbelastetes Material 
(Z-0) verwendet werden. Dieses ist vor dem Einbringen 
zu untersuchen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 3.3 Bauvoranfrage: Kiesgewinnung im 
Trockenabbau Fl.Nr. 167/2 Gemarkung 
Woringen.

Sachverhalt: Die beantragende Firma plant auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 167/2 Gemarkung Woringen Kies 
abzubauen. Dieses bisher landwirtschaftlich genutzte 
Grundstück befindet sich noch in Privateigentum. Die 
Fläche ist gemäß Regionalplan Donau-Iller als Vorrang-
gebiet für den Kiesabbau enthalten. Sie liegt auch im 
Geltungsbereich des Bebauungs-/Grünordnungspla-
nes „Darast und Umgebung – Gemeinde Woringen“. 
Dabei liegen ungefähr 40 % der Grundstücksfläche 
in Abbauzone 1. Für den Flächenanteil in Abbauzone 
1 könnte sofort ein Abbauantrag eingereicht werden. 
Hierbei müsste der Abbau aus Richtung Norden oder 
Osten über bereits abgebaute Flächen erfolgen. Für die 
restlichen ca. 60 % müsste der Bebauungs-/Grünord-
nungsplan „Darast und Umgebung“ geändert werden 
(Umstufung in Abbauzone 1). Hier müsste die Gemein-
de ein entsprechendes Bauleitplanverfahren durchfüh-
ren. Dann könnte ggf. bis zu einem Abstand von 15 m 
zur Kreisstraße Kiesabbau erfolgen. Die Festsetzungen 
des bestehenden Bebauungs-/Grünordnungsplanes 
wäre auch für die Flächenerweiterung zu übernehmen. 
Wie in vergleichbaren Fällen im Darast müsste die Pla-

nungskosten die beantragende Firma übernehmen. Für 
die beantragende Firma ist dieses Grundstück von stra-
tegischer Bedeutung. Es könnte ein Zusammenschluss 
der nördlich anschließenden firmeneigenen Flächen mit 
der kleinen isolierten Fläche im Süden erfolgen. Das 
gemeindliche Einvernehmen zur Voranfrage kann nur 
zu der aktuell in Abbauzone 1 liegenden Teilfläche er-
folgen. Für den neu aufzunehmenden Flächenanteil 
ist zwingend ein Bebauungsplanänderungsverfahren 
durchzuführen, erst dann kann hierfür ein wasserrecht-
liches Genehmigungsverfahren durchgeführt werden. 
Eine Erweiterung des Kiesabbaus innerhalb der Rest-
flächen im Bebauungsplan in direktem Anschluss an 
vorhandene Kiesgruben ist aus Gründen des Flächen-
verbrauches sinnvoll. Der Kiesabtransport würde über 
die auf Betriebsgelände der beantragenden Firma be-
stehenden Abfahrten weiter nördlich erfolgen. 
Beschluss: Die Gemeinde Woringen erteilt das ge-
meindliche Einvernehmen zur Bauvoranfrage: Kiesge-
winnung und Trockenabbau  Fl.Nr. 167/2 Gemarkung 
Woringen (Im Darast) nur für die im derzeit rechtgültigen 
Bebauungsplan „Darast und Umgebung – Gemeinde 
Woringen“ in Kiesabbauzone 1 befindliche Abbauflä-
che (nordöstlicher Teil des Grundstücks Fl.Nr. 167/2). 
Eine Änderung des Bebauungsplanes ist derzeit keine 
Planungsabsicht der Gemeinde Woringen. 

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 12; Nein-Stimmen: 0

TOP 3.4 Bauvoranfrage: Teilabbruch und 
Neubau von 2 Reihenhauseinheiten 
(Doppelhaus)

Sachverhalt: Der südliche Wiederkehr des Bauernhofes 
soll abgebrochen werden und an das Hofgebäude (Ost-
West gerichteter Hauptbau) ein Doppelhaus angebaut 
werden. Bisher sind im Haupthaus Bestand 2 Wohnein-
heiten errichtet und genehmigt. Eine 3. Wohneinheit im 
Wiederkehr ist genehmigt, macht aber aus wirtschaft-
lichen Gründen keinen Sinn. Dies führt zu der Überle-
gung, den Wiederkehr einschließlich Bodenplatte ab-
zubrechen und in Verbindung mit dem Hauptgebäude 
Bestand ein Doppelhaus anzubauen. Die Erschließung 
soll ostseitig über die bestehende Zufahrt abgewickelt 
werden. Die neuen Einheiten sollen die Bezeichnung 
Darast 19 b und Darast 19 c erhalten. Die neuen Einhei-
ten sollen an Familien oder Ehepaare vermietet werden. 
Ferner sollen 2 weitere Garageneinheiten an der Ost-
seite errichtet werden. Die westlich vorhandene Lager-
halle schirmt den Schall des Betonwerks ab. Nachdem 
bereits 3 Wohneinheiten genehmigt sind, sollte eine 4. 
Wohneinheit angesichts des bestehenden Wohnraum-
bedarfs ebenfalls genehmigungsfähig sein. Die Entwick-
lung im Ortsteil Darast ist nicht mehr landwirtschaftlich 
geprägt, die meisten Gebäude sind bereits mit Wohn-
nutzung belegt. Mit dieser noch formlosen Bauvoranfra-
ge soll geklärt werden, ob eine Genehmigungsfähigkeit 
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des Bauantrags in Aussicht gestellt werden kann. Das 
Gebäude soll 2026/2027 errichtet werden.

Beschluss: Die Gemeinde Woringen erteilt das ge-
meindliche Einvernehmen zur Bauvoranfrage: Teilab-
bruch und Neubau von 2 Reihenhauseinheiten (Dop-
pelhaus) Fl.Nr. 158/0 Gemarkung Woringen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 3.5 Bauvoranfrage: Einfamilienhaus mit 
Doppelgarage Fl.Nr. 309/54 Gemarkung 
Woringen

Sachverhalt: Im Bereich einer Baulücke soll ein Einfami-
lienhaus mit Doppelgarage errichtet werden:
•	Größe Wohngebäude: 
	 o Grundkörper ca. 11 x 10 Meter
	 o Eckerker ca. 1 - 2 Meter im Erdgeschoss 
	    Richtung Südosten
	 o Die vorgeschriebenen Mindestabstände zu den 
		   Nachbargrundstücken werden eingehalten. 
•	Größe Doppelgarage ca. 8,5x7 Meter
•	Eineinhalbstöckiges Einfamilienhaus mit Kniestock 
	 ca. 180 cm
•	Firstrichtung Wohngebäude von Ost nach West 
	 (so wie alle bereits bestehenden Häuser auf 
	 dieser Straßenseite). Firstrichtung Garage noch 
	 offen. 
•	Positionierung der Garage an die nordwestliche 		
Ecke des Grundstückes mit einem Abstand von 		
1-2 Meter zur Straße bzw. dem vorhandenen Park-
	 streifen (so wie bei zwei anderen Wohnhäusern in 
	 dieser Häuserreihe). Die Garagentoröffnung soll 
	 Richtung Osten sein. 
•	Dachneigung zwischen ca. 30 und 35 Grad
•	Ziegelfarbe grau bis dunkelgrau (wie bei bereits 
	 einem Haus in der Siedlung)
•	Die bereits bestehende Garage auf der Nordost-
	 seite (siehe hierzu auch Lageplan anbei) wird bei 
	 der Bebauung des Grundstückes entfernt. 
•	Befreiungen von den Festsetzungen des Bebau-
	 ungsplanes „Schlössle Nord“ vorhanden (Bau-
	 grenze, Kniestock, Lage Garage)

Beschluss: Die Gemeinde Woringen erteilt das ge-
meindliche Einvernehmen zur Bauvoranfrage: Einfami-
lienhaus mit Doppelgarage auf Fl.Nr. 309/54 Gemar-
kung Woringen. Zum nachfolgenden Bauantrag kann 
eine Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes „Schlössle Nord“ hinsichtlich Baugrenzenüber-
schreitung, Lage der Garage, Kniestockhöhe, Fristhöhe 
sowie Dachneigung und Dacheindeckungsfarbe in Aus-
sicht gestellt werden. Es gelten die Bestimmungen des 
„Bauturbo“.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 1

TOP 4. Teilnahme am zweistufigen 
Förderantrag im Bundesprogramm 
„Sanierung kommunaler Sportstätten“

Sachverhalt: In der Ladung wurde den Gemeinderats-
mitgliedern die Förderübersicht zum Bundesprogramm 
„Sanierung kommunaler Sportstätten“ Projektaufruf 
2025/2026 mitgeschickt. Im Jour fix wurde ange-
regt, die Turnhallensanierung termingerecht bis zum 
15.01.2026 über easy-Online einzureichen. Hierzu 
muss vom Gemeinderat ein entsprechender Beschluss 
zur Teilnahme am Projektaufruf getroffen werden. Die 
Förderung wurde am 15.11.2025 eröffnet, Anträge 
können bis 15.01.2026 eingereicht werden. 

Beschluss: Im Zuge der Ausarbeitung des Teilprojekts 
der Turnhallensanierung an der Grundschule in Wor-
ingen werden die Verwaltung und der Bürgermeister 
beauftragt, den zweistufigen Förderantrag im Bundes-
programm „„Sanierung kommunaler Sportstätten“ zu 
stellen. Für die Bereitstellung aller notwendigen Un-
terlagen wird die Verwaltung bemächtigt, Aufträge an 
Planer zu vergeben, damit die Unterlagen zum Projekt-
aufruf termingerecht zum 15. Januar 2026 eingereicht 
werden können.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 5. Geförderter Glasfaserausbau – 
Beratung und Beschluss

Sachverhalt: Wie bereits auf der Bürgerversammlung 
am 10.10.25 berichtet, fand am 26.08.2025 ein ge-
meinsames Gespräch aller Bürgermeister der VG (für 
Bad Grönenbach war die 2. BGMin dabei) mit dem 
Geschäftsführer der LEONET, einem Vertreter der UGG 
und Herrn Klaus Holetschek, MdL in dessen Abgeord-
netenbüro in MM statt.

Aktueller Sachstand ist, dass über ein „OB“ und „WANN“ 
die LEONET mit der UGG im IV. Quartal 2025 (Nov./
Dez.) verbindlich entscheiden wird. Aufgrund der hohen 
Vorvermarktungsquote (durchschnittlich 43 % in allen 
Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft) gehen wir 
immer noch davon aus, dass in Woringen ein eigenwirt-
schaftlicher Ausbau kommen wird. Dennoch sollten wir 
einen „Plan B“ bereit haben, um nicht noch weitere Zeit 
zu verlieren.

Am 30.10.25 fand ein Gespräch mit einem weiteren 
Anbieter für den Glasfaserausbau statt. Dieser hat der 
Gemeinde (möglichst in Kooperation mit den anderen 
Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft) einen geför-
derten Glasfaserausbau empfohlen, da auch das bis-
herige Procedere dazu inzwischen deutlich abgespeckt 
wurde.

Aktuell werden Beratungsleistungen für den Ausbau mit 
Glasfaser mit 50.000 €/Gemeinde (bei kleineren Ge-
meinden) vom Bund gefördert, wenn ein entsprechen-
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der Antrag seitens der jeweiligen Gemeinde eingereicht 
wird. Nach Nr. 6.8 der Gigabit-Richtlinie des Bundes 
2.0 beträgt der Fördersatz bei einem Glasfaserausbau 
grundsätzlich 50 % (Basisfördersatz) der zuwendungsfä-
higen Ausgaben. In Bayern gibt es zusätzlich die Richtli-
nie über die Kofinanzierung der Förderung des Gigab-
itausbaus durch den Bund im Freistaat Bayern 2.0. 

Eine Kofinanzierung des Glasfaserausbaus nach der 
Richtlinie des Freistaates Bayern kann nur bewilligt 
werden für Maßnahmen, die nach der Gigabit-Richt-
linie des Bundes 2.0 gefördert werden und für die ein 
entsprechender Zuwendungsbescheid des Bundesmi-
nisteriums für Digitales und Verkehr oder des von ihm 
beauftragten Projektträgers in endgültiger Höhe (nach 
Durchführung des Auswahlverfahrens) erteilt ist (s. Nr. 
4.1 der Bayerischen Kofinanzierungs-Gigabitrichtlinie 
2.0 – KofGibitR 2.0). Wenn eine Zusage des Bundes 
über seine Gigabit-Richtlinie mit 50 % Förderung vor-
liegt, dann gibt es über die Kofinanzierung des Freistaa-
tes Bayern nochmals 40 % der zuwendungsfähigen Kos-
ten für Gemeinden im ländlichen Raum. Es würde somit 
eine Eigenbeteiligung der Gemeinde von vorauss. 10 
% bei einem geförderten Glasfaserausbau verbleiben.  

Ein geförderter Glasfaserausbau läuft zeitlich wie folgt 
ab:

1. Bestandsaufnahme im Gemeindegebiet
•	Gemeinde ermittelt die aktuelle Versorgung mit 
	 Breitbanddiensten gemäß Vorgaben BayGibitR 
	 und dokumentiert die Ist-Versorgung in einer 
	 Adressliste. Zusätzlich wird eine Übersichtskarte 
	 erstellt.

2. Markterkundung mit vorläufigem 
    Erschließungsgebiet
•	Gemeinde veröffentlicht die Adressliste und Karte 
	 aus der Bestandsaufnahme zusammen mit Abfra-
	 ge zu eigenwirtschaftlichen Ausbauplänen der 		
Netzbetreiber in den nächsten drei Jahren. Die 
	 Äußerungsfrist von mindestens einem Monat ist 		
auf Nachfrage zu verlängern.
•	Gemeinde fordert Netzbetreiber auf, sich zu 
	 Unvollständigkeiten und Fehlern in der 
	 Darstellung der Ist-Versorgung zu äußern.

3. Veröffentlichung Ergebnis 
	 Markterkundung
•	Gemeinde veröffentlicht das Ergebnis der Markt-
	 erkundung gemäß Musterdokument.

4. Veröffentlichung Bekanntmachung 
    Auswahlverfahren

4a. im Wirtschaftlichkeitslückenmodell:
•	Gemeinde veröffentlicht die Bekanntmachung 	 	
	 zum Auswahlverfahren (Hinweise zum Vergabe
	 recht folgen), Gemeinde macht hier u.a. Anga-
	 ben zu den Mindestvorgaben für die zu versor-
	 genden Adressen.

•	Bei nur ein oder zwei Bietern im Auswahlverfah-
	 ren: Gemeinde beauftragt Bayerisches Breit-
	 bandzentrum mit der Plausibilisierung der Ange-
	 bote.

5. Veröffentlichung Ergebnis 
	 Auswahlverfahren
•	Gemeinde veröffentlicht die vorgesehene Aus-
	 wahlentscheidung der künftigen Netzbetreiber.

6. Verfahren bei Bezirksregierung
•	Gemeinde stellt bei der örtlich zuständigen Be-
	 zirksregierung den Förderantrag.
•	Bezirksregierung erlässt – nach Prüfung der Un-
	 terlagen – den Zuwendungsbescheid

	 1. Kooperationsvertrag bzw. 
	     Beauftragung Bau

7a. im Wirtschaftlichkeitslückenmodell:
•	Gemeinde schließt mit dem ausgewählten Netz-
	 betreiber den Kooperationsvertrag.

8. Veröffentlichung Fördersteckbrief
•	Gemeinde stellt die geplante Infrastruktur in 
	 einem Fördersteckbrief dar.

9. Veröffentlichung abschließende 
    Projektbeschreibung
•	Gemeinde dokumentiert die errichtete Infrastruk-
	 tur in einer abschließenden Projektbeschreibung.
•	Fördersteckbrief und abschließende Projektbe-
	 schreibung werden für 10 Jahre auf dem zentra-
	 len Onlineportal veröffentlicht.

BGM Lutz erklärt, dass Wolfertschwenden dies bereits 
beschlossen hat. Die Bürgermeister der VG werden 
gemeinsam nun nochmal mit Nachdruck darauf drän-
gen, dass Leonet ja oder nein sagt. Wenn dies nicht ge-
schieht, wird die Gemeinde sich um einen geförderten 
Ausbau bewerben. Er gibt zu bedenken, dass man den 
Glasfaserausbau braucht, damit das Dorf nicht abge-
hängt wird.

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt für die Gemein-
de Woringen einen geförderten Glasfaserausbau. Es 
soll zunächst eine Förderung für die Beratungsleistung 
eingeholt werden. Mit der Markterkundung darf erst be-
gonnen werden, sofern die LEONET GmbH für das Jahr 
2026 keine verbindliche schriftliche Zusage gegenüber 
der Gemeinde für den Start des eigenwirtschaftlichen 
Ausbaus macht.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 6. Mitteilungen

Es liegen keine Mitteilungen vor.

TOP 7. Wünsche und Anträge

Es liegen keine Wünsche und Anträge vor.
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Obst- und 
Gartenbauverein 
Woringen

Am 22.11.2025 fand 
unser diesjähriges Kran-
zen statt.

Viele wunderschöne Kränze wurden wieder mit 
fachkundiger Unterstützung von Traudl Hartl 
und Maritta Biechteler gefertigt.
Vielen Dank für Eure Unterstützung!

Durch viele verschie-
dene Grünzeugspen-
den konnten schöne 
Kränze gebunden wer-
den. Eine solche Aus-
wahl hat man zuhause 
selten.

Herzlichen Dank an alle, 
die uns Grünzeug und 
Dekomaterial angeboten 
haben.

Eine besinnliche 
Weihnachtszeit wünscht 
Ihnen
die Vorstandschaft.
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Woringer Weihnachtsmarkt 
und Hausmesse 
bei Skisport Hübschke 
zum 15-jährigen Jubiläum

Am ersten Adventswochenende feierte Skisport Hübsch-
ke sein 15-jähriges Beste-
hen mit einem stimmungs-
vollen Weihnachtsmarkt 
und einer begleitenden 
Hausmesse. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besu-
cher nutzten die Gelegen-
heit, bei winterlicher At-
mosphäre das vielseitige 

kulinarische Angebot zu genießen und an liebevoll de-
korierten Ständen nach Dekorationsartikeln zu stöbern.

Für ein abwechslungsreiches Programm sorgte die 
Weihnachtseventbühne: Musik- und Tanzdarbietungen 
sowie weihnachtliche Geschichten zogen große wie klei-
ne Gäste in ihren Bann. Ein besonderes Highlight war 
der Besuch des Nikolaus, der mit kleinen Überraschun-
gen für strahlende 
Kinderaugen sorgte.

Die Einnahmen aus 
dem Verkauf von 
Speisen und Ge-
tränken kommen 
vier gemeinnützigen 
Organisationen zu-
gute: der Lebens-
hilfe Memmingen, der Kinderbrücke Allgäu, 1000plus 
München sowie der Felix-Neureuther-Stiftung.

Auch die Hausmesse 
bot zahlreiche Attrak-
tionen. Im Skigeschäft 
konnten Besucherinnen 
und Besucher an einem 
Puzzlegewinnspiel teil-
nehmen und die neue 
Service-Maschine wäh-
rend einer Vorführung 
erleben.

Zum Abschluss bedanken sich das Team von Skisport 
Hübschke und die SH Event Crew herzlich bei allen 
Gästen, den vielen großen und kleinen Tänzerinnen 
und Tänzern, Musikerinnen und Musikern sowie den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben.

Das Jubiläumswo-
chenende erwies 
sich insgesamt als 
voller Erfolg und 
stimmte die Besu-
cher perfekt auf die 
kommende Winter-
saison ein.
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TVW
Tischtennisabteilung
Tischtennisler gehen in die 
verdiente Weihnachtspause

Insgesamt zufriedenstellend stellt 
sich die sportliche Halbbilanz der Abteilung dar. Wäh-
rend die 1. und 2. Herren um den Klassenerhalt spie-
len, mischen die 3. und 4. Mannschaft ganz oben in 
ihren jeweiligen Ligen mit.

Erfreulich ist auch das Auftreten der 3 Jugendteams: 
Die 1. Jungen konnten bislang einen Sieg und ein Un-
entschieden in Schwabens zweithöchster Liga erspielen, 
während die Jungen 2 nach dem letztjährigen Aufstieg 
in die Bezirksklasse A um den Anschluss kämpfen.

Das Schülerligateam zeigt tolle Ergebnisse im neuen 
Spielmodus.

Sehenswert waren auch die Spiele bei den Vereinsmeis-
terschaften der Jugend: 18 Teilnehmer zeigten dabei 
tolle Ballwechsel gepaart mit hochspannenden Partien. 
Am Ende des knapp dreistündigen Turniers ergab sich 
folgendes Gesamtklassement:

1. Janosch Kühnl
2. Andreas Drees
3. Laurin Honold
4. Leo Höger

Auf den weiteren Plätzen folgten Spieler der 2. Jungen 
sowie der Schülerliga.

Voranzeige: Am 05.01.2026 findet wieder das be-
liebte Schleifchenturnier der Abteilung statt. Hierzu sind 
alle passiven und aktiven Mitglieder herzlich eingela-
den! Für Speis und Trank wird gesorgt. 

TVW Tennisabteilung

Die Tennisabteilung im TV Woringen bedankt sich bei allen Sponsoren für ihre 
großzügigen Spenden im sich zu Ende neigenden Jahr 2025!

Mithilfe Ihrer/eurer Unterstützung gelingt es uns immer wieder, die in die Jahre gekommene, 
dennoch so idyllische Tennisanlage im Langenmahd in Form zu halten. 

Die zwei gespendeten Blockstufen der Firma KBH dienten beispielsweise zur Gestaltung zweier 
Treppen. So geht es also weiterhin aufwärts mit unserer Tennisabteilung!

Bereits jetzt wünschen wir all unseren Gönnern eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit!
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 Bayerischer Bauernverband 
 CSU Ortsverband 
 CVJM Woringen 

 EC Schwarze Krähe
 Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

 Faschingsverein Woringen
 Freie Wähler 

 FDGW 
 Freiwillige Feuerwehr 

 Funkabuaba Woringen
 Grundschule Woringen 

 Helferkreis Asyl 
 Jagdgenossenschaft 

 JFG Kronburg
 Jugendrotkreuz 

 Katholische Kirchengemeinde 
 Kellerberg Hexa Woringen 

 Krieger- & Soldatenkameradschaft 

Die örtlichen Vereine und Gruppen wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr ...

... und bedanken sich für die Unterstützung 
und die gute Zusammenarbeit in unserem Dorf!
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 Landeskirchliche Gemeinschaft 
 Männergesangverein 

 Maibaumclub 
 Nachbarschaftshilfe Woringen 
 Obst- und Gartenbauverein 
 Pferdefreunde Woringen 
 Schützenverein 
 SPD Ortsverein 

 Spiel- und Lernhaus „Guter Hirte“ 
 Theatergruppe 

 Torros 
 TV Woringen mit

   allen Abteilungen 
 Viehzuchtgenossenschaft 
 Woringer Bürgergemeinschaft mit 
allen Arbeitskreisen 

 Woringer Musikanten

Die örtlichen Vereine und Gruppen wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr ...

... und bedanken sich für die Unterstützung 
und die gute Zusammenarbeit in unserem Dorf!

     Woringen

   Maibaumclub   Maibaumclub

     Woringen
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Seile, Bälle und ein Tor – 
Dr. Armin und 

Maria Krautheim-Stiftung 
unterstützt den Waldkinder-

garten Bad Grönenbach 
Der Stiftungsrat überreichte die Sachspende im 
Wert von 870 Euro Anfang November an die 
Einrichtung in Bad Grönenbach. 

Bewegung ist ein zentraler Bestandteil des 
Waldkindergartens. Auch wenn die Natur den 
Kindern bereits viele Bewegungsanreize bietet, 
freute sich die Kindergartengruppe riesig über 
die neuen Bälle und das Fußballtor. 

„Mit unserer Spende bereiteten wir uns auch 
selbst eine Freude als wir sahen, wie fröhlich 
die Kinder auf ihr neues Tor schossen“, sagt 
Thomas Krautheim, Vorsitzender des Stiftungs-
rats der Dr. Armin und Maria Krautheim-Stif-
tung, die den Breitensport in Bad Grönenbach 
fördert. 

Auch die Seile und Seilschaukeln ergänzen die 
natürlichen Spielmöglichkeiten im Wald und 
lassen sich laut Kindergartenleiter Benjamin Al-
berti in der erlebnispädagogischen Arbeit viel-
fältig nutzen: Die älteren Kinder schulen ihre 
Feinmotorik beim Erlernen verschiedener Kno-
ten. Welcher lässt sich leicht öffnen, welcher 
sitzt bombenfest? Das gemeinsame Aufbauen 
der Schaukeln, Seilbrücken und Kletterelemen-
te fördert zudem schon das handwerkliche Ge-
schick der Kleinsten. So entstehen im gemein-
samen Prozess spannende Spielangebote, die 
sich immer wieder leicht variieren lassen. 

Spendenübergabe im Wald: Die Bad Grönen-
bacher Waldkinder mit (von links) Daniela Voß 
(Kinderpflegerin), Christian Geider (Vorstands-
leitung Waldkinder Bad Grönenbach e.V.), 
Peter Benedikter und Jürgen Thal (beide Mit-
glieder im Stiftungsrat der Dr. Armin und Maria 
Krautheim-Stiftung) sowie Thomas Krautheim 
(Vorsitzender des Stiftungsrats) und Benjamin 
Alberti (Leiter des Waldkindergartens). 

(Bild: Peter Rehm)
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13. Woringer Adventsfenster 2025

                          Woringer
                            Bürgergemein-
                                schaft e.V.

                                        13.„Woringer 
                                 Adventsfenster    
                               2025“
                                Die diesjährigen Teilnehmer an der 
                                          Aktion „Woringer Advents-
                                      fenster“ stehen fest. 

Im nachfolgenden Adventskalender sind die Termine 
und Uhrzeiten der einzelnen Adventsfenster mit Rah-
menprogramm sowie die stillen Adventsfenster und 
noch einige vorweihnachtliche Termine mit jeweiliger 
Zeitangabe aufgeführt. 

Wir bedanken uns schon jetzt ganz herzlich für die 
Teilnahme an der Aktion „Woringer Adventsfenster“. 

Die Öffnung des ersten Fensters findet bereits am               
1. Dezember statt.

Noch eine Bitte: Da sich die Teilnehmer mit Freude sehr 
viel Arbeit machen, wäre es schön, wenn die einzelnen 
Fenster zahlreich besucht 
würden. 

Vergessen Sie bitte auch 
nicht, an den jeweiligen 
Terminen eine eigene Tasse 
mitzubringen. 

Wir wünschen allen schöne, 
besinnliche und erlebnis-
reiche Stunden in der 
Vorweihnachtszeit.

01.12. Montag Schlössle, Familie, Nachbarn, Freunde 1800 Uhr
02.12. Dienstag CVJM Zellerbachstraße 4

Wie bei einem Adventskalender wird jeden Tag ein 
neues Türchen geöffnet.

stilles Fenster

03.12. Mittwoch Gaby Kügle, Friedhofweg 14 stilles Fenster
06.12. Samstag Fam. Rawlings, Burgesch-Kapelle, Rechbergweg

Mitmachaktion im Advent ab 6.12.25 - 1700 Uhr
in der Burgesch-Kapelle
Wer möchte, darf gerne einen Stern zum Aufhängen 
mitbringen, egal ob gefaltet, gebastelt oder bemalt
... oder vor Ort selbst einen Stern gestalten 
und aufhängen.

stilles Fenster

07.12. Sonntag ev. Kirche, Familiengottesdienst 1000 Uhr
07.12. Sonntag "Postwegler" Postweg 13 1800 Uhr
08.12. Montag OGTS Kemptner Straße 10 stilles Fenster
10.12. Mittwoch Fam. Pfindel, Schützenstraße 8 1800 Uhr
11.12. Donnerstag Seniorenwohngemeinschaft Altvaterstraße 10 1800 Uhr
12.12. Freitag Ev. Kirchengemeinde Vortrag im Forum 

„i gang in d‘Schtadt - wenns glitzget und funkelt“
1900 Uhr

14.12. Sonntag Woringer Musikanten Konzert in der Kirche 1530 Uhr
16.12. Dienstag Fam. Babl, Kirchstraße 23 a 1800 Uhr
17.12. Mittwoch Fam. Weber, Memminger Straße 10 a 1800 Uhr
18.12. Donnerstag Fam. Fleischer und Röhr, Mühlweg 16 1800 Uhr
19.12. Freitag Tief–Zieh–Blech Kreuzung Alpenstraße/Postweg 1800 Uhr
23.12. Dienstag CVJM Waldweihnacht 1830 Uhr
24.12. Mittwoch Heiliger Abend Familiengottesdienst 1530 Uhr



2026 gehört noch 
einmal den Freunden 
des gepflegten Weiß-
biers 
Die Kameraden des 

Schaums erheben sich noch einmal wie Phönix aus der Asche 
und werden der jungen Alkopops Generation zeigen, was in 
einem Verbund von Sport, Spaß, Freude und Leichtigkeit auf 
dem Platz der Träume möglich ist.
Die FDGW werden noch einmal ihr legendäres - und ge-
schichtsträchtiges Elfmeterturnier auf dem Woringer Platz des 
Ruhms veranstalten.  Am 13.06.2026 wird sich ganz Worin-
gen wieder auf dem Gemeindeplatz einfinden und die Elfme-
terkönige des Jahres 2026 suchen.
Wer nicht nur als Weißbierstatist dabei sein will, kann sich ab 
sofort zu unserem ultimativen Turnier anmelden. Die Plätze 
werden wieder mit 24 Teams begrenzt bleiben, Also meldet 
euch bald an. Mehr Teams können wir einfach nicht stem-
men.
Anmeldungen nimmt Markus Schimpl Tel. 015114333444 
oder ein anderer Kamerad entgegen.
Es zählt wie immer: Wer sich zuerst anmeldet, ist dabei!
Teilnahmebedingungen werden bei der Anmeldung geklärt. 
Wir wollen in erster Linie Teams, die „weitestgehend“  über 
18 Jahre sind.    
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JFG Kronburg
B-Jugend

Die B-Jugend erreicht 
die Kreisliga 
Aufstiegsrunde!

Mit einem ungefährdeten 4:0 
Auswärtssieg in Blonhofen erreich-

           te unsere B-Jugend als Tabellenzwei-
                        ter die Aufstiegsrunde zur Kreisliga. Tor-
schützen waren 3 x Paul Schieß und 1 x Nick Reisacher.
Den Grundstein zu diesem Erfolg legte das Team zuvor gegen 
den direkten Tabellennachbarn SSV Markt Rettenbach. Der 
Gast wurde zuhause mit einer wirklich tollen Leistung mit 5:0 
nach Hause geschickt. Torschützen waren Luca Grözinger, 
Noah Reichel, Nick Reisacher, Paul Schieß und Loris Linder.   
Wiederum eine Woche zuvor konnte ein ebenfalls zu dem 
Zeitpunkt mit dem JFG Mühlbachtal enger Tabellennachbar 
zuhause mit 3:2 geschlagen werden. Ein 0:1 Rückstand wur-
de gedreht und im Endeffekt verdient gewonnen. Torschützen 
waren Luca Grözinger, Loris Linder und Nick Reisacher.
Das Spitzenspiel gegen den TSV Babenhausen hatte unrühm-
liche Nebengeschichten. Das Spiel selbst war durchaus fair 
und auch dem Babenhausener Trainergespann kann man 
wenig vorwerfen. Doch was der Babenhausener Heimschieds-
richter in dem Spiel ablieferte, war leider eine Frechheit! Er 
verpfiff zum Schluss das Spiel so, dass der Gastgeber mit 2:1 
total unverdient den Platz verließ. Wir hatten deutlich mehr 
vom Spiel und waren auch das klar bessere Team. Baben-
hausen hat mit ihrem Mittelstürmer Ruhon Ramanaj einen ak-
tuell herausragenden Spieler, der in 9 Spielen 29 Tore erzie-
len konnte. Babenhausen versuchte nur, den Ball auf diesen 
Spieler zu bekommen. Trotzdem nutzte Ramanaj davon zwei 
für einen 2:1 Rückstand. Unser Torschütze war Paul Schieß. 
Richtung Spielende drückten wir Babenhausen immer weiter 
in den eigenen Strafraum und unsere Chancen zum Ausgleich 
kamen fast minütlich. Doch wie schon geschrieben leistete 
der Schiedsrichter mehr Widerstand gegen den verdienten 
Ausgleich als der bis dahin amtierende Tabellenführer.
Die absolute Krönung passierte dann in der Nachspielzeit! 
Wir bekamen noch einen Freistoß an der Mittellinie zugespro-
chen. Diesen Freistoß schlug David Biechteler weit Richtung 
Babenhausener Tor. Alles lief Richtung Tor. Der Ball flog ei-
gentlich zu weit über alle hinweg. Doch der Babenhausener 
Torwart unterlief den aufspringenden Ball und der Ball lande-
te im Netz zum vielumjubelten Ausgleich. Unser Team feierte 

das Tor, bis wir bemerkten, dass der Schiedsrichter plötzlich 
Freistoß wegen Torwartbehinderung pfiff! Wir machten deut-
lich, dass von uns gar keiner in der Nähe des Torwarts war. 
Dann sagte er plötzlich, dass das Tor Abseits sei, pfiff das 
Spiel ab und ging einfach!
Wir waren so geschockt und sprachlos dass wir nur noch ir-
ritiert auf dem Platz standen und nicht glauben konnten, was 
da gerade passierte.
Das unschöne Ende dieser Horrorgeschichte fand dann noch 
vor der Sportanlage des TSV Babenhausen statt. Die „Anhän-
ger“ ihres Stürmers versammelten sich vor dem Eingang der 
Kabinen und provozierten jeden einzelnen unserer Spieler, um 
eine weitere Eskalationsstufe zu starten. 
Wir Trainer blieben am Eingang und versuchten Schlimmeres 
zu verhindern. Dabei muss ich auch ehrlich eines sagen – so 
sauer und aufgebracht, wie ich wegen dem Spielverlauf war, 
genauso stolz war ich auf unsere Jungs, dass sie trotz dem 
schmutzigen Spiel sich zu nichts hinreißen ließen und zähne-
knirschend die Heimreise antraten. Von meiner Seite nochmal 
den höchsten Respekt für das Verhalten.
Schimpi

Zum 55. Gründungs-Jubiläum der 
ehemaligen Damen-Fussball-Mann-
schaft des TV Woringen traf man sich 
im Vereinslokal Adler zu einem
"Gemütlichen Beisammensein"

Leider konnten aufgrund der
winterlichen Strassenverhältnisse

nicht alle auswärtigen Spielerinnen teilnehmen.

Es wurde ein unvergesslicher Abend bei guter Laune 
und Erinnerungen an eine unvergessliche schöne
Fussball-Zeit !
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                       Einladung zum 
                            offenen Mittagstisch                        
                             – gemeinsam 
                              schmeckt‘s besser

                                     Liebe Woringer 
                                Seniorinnen und Senioren,

                               wir laden Sie und Ihre 
Begleitung herzlich ein: 

am Mittwoch, dem 17.12.2025, 
um 1200 Uhr ins Schützenheim.

Herr Andreas Held kocht wieder frisch, saisonal, 
regional.

Vorspeise: 	 Brätspätzlesuppe
Hauptspeise:	 Rinderrouladen mit Apfelblaukraut 	
	 und Serviettenknödel
Danach: 	 Kaffee und Gebäck

Das Menü kostet 10,50 €. Karaffen mit Leitungswas-
ser stehen kostenlos auf den Tischen. Ein Bier ist für 
2,50 €, andere nicht-alkoholische Getränke sind für 
2,00 € erhältlich.

Anmeldeschluss ist Montag, der 
15.12.2025 bis 12 Uhr. Das ist auch 
Meldeschluss für notwendige Absagen 
unserer Dauerangemeldeten.

Ihr Team 
von der Nachbarschaftshilfe Woringen
freut sich auf Ihr Kommen und ein geselliges 
und fröhliches Treffen mit Ihnen.

Kindermusical 
„die Räuber von Bethlehem“

Der Woringer Kinderchor 
führt am Montag, dem 22. 
Dezember 2025 und an Hei-
ligabend jeweils um 1530 Uhr 
in der Woringer Kirche ein 
Weihnachtsmusical auf. 

Dieses Jahr präsentieren 
die Kinder – vorwiegend im 
Grundschulalter – „die Räu-
ber von Bethlehem“. 

Diese Räuber stehlen den 
Hirten auf dem Feld das 
beste Schaf und verstecken 
es vorübergehend in einem 
verlassenen Stall, der bald 
Josef und Marias Unterkunft 
werden soll. Die Räuber wol-
len aber nicht ertappt werden 
und müssen sich etwas ein-
fallen lassen. 

In zwölf eingängigen Songs 
wird die von Christa Glatz 
und Elfriede Zettler einstu-
dierte Geschichte erzählt. Aufgrund des großen Erfolgs 

der letzten Jahre wird das 
Musical nicht nur an Heilig-
abend, sondern bereits davor 
aufgeführt. 

Der Eintritt ist frei, über Spen-
den für die Kirchengemeinde 
als Träger des Chors würden 
sich alle Beteiligten freuen.

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

	 Sie erreichen uns unter 
	 Telefon 01 51 / 15 29 54 70 

(auch über Whats-App)
	 jeden Montag von 1000 h - 1200 h
und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen
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Freitag, 06. März 2026, 1600 Uhr
Turnhalle Woringen, Kempter Str. 10 
Eintritt: unter 4 Jahre kostenlos; 
ab 4 Jahre VVK + AK: 8 €

Karten-VVK: Getränkemarkt Rehm 
oder über info@cvjm-woringen.de
Veranstalter: CVJM Woringen e.V., Info: 0 151 689 15 768

     die Apis
Landeskirchliche Gemeinschaft Woringen e.V.

Mittwoch, 	 17. Dezember 2025 um 1930 Uhr
	 Bibelzeit Weihnachtsfeier

Dienstag, 	 23. Dezember 2025 um 1430 Uhr
	 Frauenkreis Weihnachtsfeier

Dienstag,	6. Januar 2026 um 1400 Uhr
	 Gemeinschaftstag 
	 mit Klaus Knödler 			 
	 zum Thema Jahreslosung: 
	 „Siehe ich mache alles neu“!

Mittwoch,	14. Januar 2026 um 1930 Uhr
	 Bibelzeit im Rahmen 
	 der Allianzgebetswoche

Freitag,	 16. Januar 2026 um 900 Uhr
	 Gebetsfrühstück im Rahmen 
	 der Allianzgebetswoche

	 Kinderclub
	 jeden Freitag 1600 - 1730 Uhr
	 außer in den Ferien
	 Eingeladen sind alle Kinder
	 der 1. und 2. Klasse.
	 Treffpunkt: 
	 Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen

Christlicher Verein
             junger Menschen



27

Woringer Jugendfußballer 
schreien den FC Augsburg zum Sieg
Am Samstag, den 6. Dezember, unternahmen die Jugendmannschaften des 
TV Woringen einen Ausflug zum Bundesligaspiel zwischen dem FC Augsburg 
und Bayer Leverkusen. Mit zwei Bussen fuhren circa 85 Jugendspieler sowie 
15 Trainer und Betreuer in die WWK Arena. Bereits die Busfahrt mit der ent-

sprechenden Stimmung und den richtigen Fußballsongs war ein absolutes Highlight. An 
der Arena angekommen wurden die Augen vieler Kinder immer größer und größer und 
die Vorfreude auf das Spiel stieg ins Unermessliche. Gemeinsam mit den Trainern der 
einzelnen Mannschaften ging es dann ins Stadion und wir durften direkt hinter dem Tor 
ab Reihe 5 Platz nehmen. Der FC Augsburg konnte, sicherlich auch durch unsere gute 
Unterstützung, das Spiel mit 2:0 gewinnen. Dieses Ergebnis und die super Stimmung 
im Stadion machten den Ausflug zu 
einem unvergesslichen Erlebnis für 
alle Beteiligten. 
Alle Kinder und Trainer kamen ohne 
besondere Vorkommnisse mit bester 
Stimmung um 19 Uhr in Woringen 
wieder an. Wir ALLE waren der Mei-
nung: „Das war ein super Ausflug 
und schreit nach Wiederholung!“ 

Männergesangverein Woringen e. V.
Jahreshauptversammlung 
Männergesangverein Woringen e. V.  
am 15. Januar 2026 im Probelokal 
„altes Rathaus“ um 2000 Uhr 

Tagesordnung

1) Begrüßung 
2) Jahresbericht des Schriftführers 
3) Kassenbericht - Kassenprüfung 
4) Jahresrückblick und -ausblick der Chorleiterin 
5) Verschiedenes 
6) Wünsche und Anträge 

Wir laden unsere Mitglieder 
und Gönner dazu herzlich ein. 

Männergesangverein Woringen e. V.  

Karl-Heinz Haider
1. Vorsitzender
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ACHTUNG!
In der Einladung im Blättle steht leider

 wieder die falsche IBAN.

Die richtige:
IBAN: DE74 7336 9264 0006 1231 12

BIC: GENODEF1DTA

Frischer naturtrüber Apfel-
saft, JAHRGANG 2025, zu 
verkaufen – gesammelt auf 
den heimischen Streuobstwiesen zur 
finanziellen Unterstützung der Jugendarbeit 
des CVJM vor Ort.

Kosten: 10 Literkarton zu 16,- € und Saft-
kiste: 6 x 1 Liter in Glasflaschen zu 13,50 €  

bei Getränkemarkt Rehm 
und unter Telefon 0 83 31 / 84 122 
Edith & Berndt Pfindel

Danke für Ihre/Eure Unterstützung 
des CVJM Woringen!

                       Woringer Bürgergemeinschaft e.V.

                               Arbeitskreis Geschichte und Kultur

                                            Bildband „Woringen im Luftbild“ 
                                           Leider ist die erste Auflage des Bildbands 
                                                „Woringen im Luftbild“ bereits ausverkauft. 

                                           Deshalb haben wir eine zweite Auflage in 
                           Auftrag gegeben. Ob diese jedoch noch vor Weihnachten 
                     bei uns eintreffen wird, ist ungewiss.

                             Falls sie Interesse an dem Buch haben, können sie sich 
                                 gerne bei Ruth Karrer, Memminger Straße 6, 
Telefon 0 83 31 / 88 500, ein Exemplar reservieren. 

Der Bildband mit 156 Seiten kostet 22 Euro. Sobald 
die Bücher bei uns eintreffen, werden wir sie dann 
informieren. 

Woringer Bürgergemeinschaft e.V.
Karl-Heinz Haider 1. Vorsitzender

A

Danke 

für 

Eure Spenden!
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Pizzeria Ristorante
"La Pineta"
Wir wünschen allen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2026,
Ihre Familie Maniscalco.

Pizzeria Ristorante La Pineta – Unterthal 11 – 
87730 Bad Grönenbach
Telefon: 0 83 34 / 98 84 11 oder 0 83 34 / 98 96 40
Montag und Dienstag: Ruhetag
Mittwoch, Donnerstag, Sonntag: 1130 - 1330 Uhr / 1800 -2230 Uhr
 Freitag und Samstag: 1800 Uhr – 2230 Uhr
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Frohe 
Weihnachten
und ein 
glückliches 
neues Jahr

wünschen 
Roland, Heidi 
und das Team der 
Bahnhofsrestauration.

Wir wünschen allen
frohe Weihnachten
und ein gesundes

neues Jahr.
Weberstraße 14 · 87700 Memmingen
Tel.: 08331/3939 · info@fahrschule-helle.de
Bürozeiten:	
Montag bis Freitag 900 bis 1200 Uhr
Dienstag und Donnerstag1530 bis 1730 Uhr
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Manuela Mücke
Kempter Straße 3
87789 Woringen
Telefon 08331/962740
Fax 08331/962739
Mobil 0177/5143996

Für das entgegengebrachte Vertrauen

möchte ich mich auch dieses Jahr wieder

herzlich bedanken und wünsche Ihnen 

froheWeihnachten und ein gesundes neues Jahr,

                            
       Ihre Manuela Fendt.

Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen 
und wünsche ein frohes Fest und ein 
gesundes neues Jahr!

„Die Friseurin Andrea Hübschke
wünscht allen Kundinnen und Kunden 

eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch in‘s neue Jahr.“

Öffnungszeiten: Täglich 1630 – 1900 Uhr / Samstag 900 – 1200 Uhr
oder nach tel. Absprache: 08331/88643 / Mobil: 0160/3234181

Heiligabend und Silvester von 900 bis 1200 Uhr geöffnet!
Lieferung auch ins Haus!

JETZT ZUR WEIHNACHTSZEIT: 
Festbier, Bockbier, Säfte, Honig, Frankenweine, 

fränkische Wurstdosen, Käse, Pralinen, Schokolade, 
Präsente und vieles mehr!

	 *Schimpfle Weihnachtsbier 	 0,5	 15,50 €	 (ltr. 1,55 €)
	 *wita-Mixkiste	 0,5	 7,75 €	 (ltr. 0,77 €)
	 *Ustersbacher Edel-Export	 0,5	 12,20 €	 (ltr. 1,22 €)
	 *Ustersbacher „Schnelles HELLES 	 0,3	 10,95 €	 (ltr. 1,65 €)		
				    zuzügl. Pfand

Wir danken unseren Kunden 
ganz herzlich für 30 Jahre Treue 

und vielfältige Unterstützung. 
Allen Bürgerinnen und Bürgern 

wünschen wir ein besinnliches Weihnachtsfest, 
für das Jahr 2026 vor allem Gesundheit und Gottes Segen.

Anneliese und Johann Rehm, Pappenheimstraße 6, Woringen.

30 Jahre
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Redaktions-
schluss 

für‘s nächste 
Blättle: 

Ausgabe 01 
vom 

15.01.2026:
08.01.2026
bis 1100 Uhr

Volker Müller
Hinter den Gärten 24 

87789 Woringen 
Tel. 08331/990956 

info@werbungmueller.de

Es muss von Herzen kommen, 
was auf Herzen wirken soll!

J.W. von Goethe
In diesem Sinne wünschen wir Euch 

schöne Weihnachten, ein frohes neues Jahr 
und bedanken uns von Herzen für Eure Treue

Euer Team vom Café Kult

Am Dienstag, dem 23.12.2025 
gibt‘s im Café Kult ab 900 Uhr 

Weißwurstfrühstück mit Livemusik.
Wir machen Urlaub 

von Mittwoch, 24.12.2025 
bis Dienstag, 06.01.2026. 
Ab Mittwoch, dem 07.01.2026 
sind wir wieder für Euch da.

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 830 – 1800 Uhr

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr!

Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 

Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 
Unterricht: Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 

Tel. Info unter 08331-5133: 
Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr

Ein frohes Fest und ein 
glückliches neues Jahr wünscht Ihnen



Wir wünschen allen 
Kunden, Geschäftspartnern 

und Mitarbeitern 
frohe Weihnachten und 

ein erfolgreiches Jahr 2026!

Wir wünschen allen 
unseren Freunden, 
Bekannten und Kunden 
    Gesundheit, 
       frohe Weihnachten und  
   einen guten Rutsch 
                   ins neue Jahr!

Dachsanierung – Alles aus einer Hand:
- Dachdeckung
- Zimmererarbeitenn
- Spenglerarbeiten

BAHNHOFSTR. 12 WORINGEN TEL. 08331-990310 WWW.ABC-WAGNER.DE
Für das entgegengebrachte Vertrauen
bedanken wir uns recht herzlich und wünschen
allen ein frohes Weihnachtsfest und
ein gutes, gesundes neues Jahr.

Wir bedanken uns bei all unseren Kunden für 
Ihr Vertrauen und wünschen frohe Weihnachten 
und ein gesundes, neues Jahr.

                        Haustechnik
Sanitär · Heizung · Spenglerei
Zeller Straße 35 · 87789 Woringen
Tel: 0 83 31 / 81 571 · Fax: 81 899

info@haustechnik-manz.de


